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Jurik Stiller, Petra Anders, Anna-Lena Demi, Katja Eilerts, 
Frederik Grave-Gierlinger und Detlef Pech

Making in der Primarstufe und ihrer Didaktik – 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht in einer 
von Digitalität geprägten Welt

1 Einleitung

Making bezeichnet im Allgemeinen „Aktivitäten von Selbermacher*innen, die 
sich (auch) digitaler Werkzeuge bedienen.“ (Schön, Ebner & Narr 2020) Damit 
bietet es Anknüpfungspunkte für fachliche Bildung in der Primarstufe, die im 
Lichte einer „Kultur der Digitalität“ in besonderer Weise die sich verändernden 
Lebenswelten aufzugreifen versucht, Fragen von Nachhaltigkeit und nachhaltiger 
Entwicklung berücksichtigt, damit nachhaltig bildet und zur ko-konstruktiven 
Auseinandersetzung einlädt. Aus den Arbeitsbereichen der beteiligten Fächer 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht liegen bereits Konzeptualisierungen 
eines an die Besonderheiten digitaler Medien angepassten Lernens mit und über 
Medien vor (Anders 2021, Stiller, Eilerts, Fricke, Goecke, Heinemann, Huh-
mann, Köhn, Pech, Schulte, Schwanewedel, Todorova & Windt 2019, im Über-
blick vgl. Eilerts, Anders, Pech, Grave-Gierlinger, Stiller, & Demi 2023). Bisher 
unterrepräsentiert sind jedoch inter- oder gar transdisziplinäre Zugänge der Fach-
didaktiken. Das Konzept des Making bietet sich hier auf besondere Weise an, da 
mit der Projekt- und Produktorientierung des Making auf selbstverständlichere 
Weise inter- und transdisziplinäre Arbeits- und damit Lernprozesse einhergehen.

2 Herausforderung

Mit Blick auf die Anforderungen an nachhaltige Bildung in einer zunehmend von 
Digitalität geprägten Welt werden im internationalen Diskurs in der Regel vier 
Fähigkeiten genannt, denen herausragende Bedeutung für die Teilhabe und Par-
tizipation an wirtschaftlichen, politischen und gesellschaftlichen Prozessen beige-
messen wird: Kollaboration, Kommunikation, Kreativität und kritisches Denken 
(Roth, Eilerts, Baum, Hornung & Trefzger 2022, Voogt & Roblin 2012, Chal-
kiadaki 2018). Damit eng verknüpft ist die Idee eines rekursiven, nachhaltigen 
Lernens mit digitalen Medien, die sich im Sinne von Resnicks (2017) Creative 
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Learning Spiral als iterativer Prozess beschreiben lässt. Das darin verankerte Lernen 
über Medien kann im Unterricht aus verschiedenen Fächerperspektiven fokussiert 
werden; etwa über das Konzept des Computational Thinking, der Algorithmizität 
oder auch die Reflexion der Medialität der Kulturtechniken Rechnen, Schreiben 
und Erzählen. Wird nachhaltige Bildung und Bildung für Nachhaltige Entwick-
lung in diesem Sinne ernst genommen, ergibt sich daraus unmittelbar der Bedarf, 
Lehrkräften in allen Phasen der Lehrkräftebildung Gelegenheiten zu bieten, ent-
sprechende Kompetenzen zum Einsatz digitaler Medien in ihrem Fachunterricht, 
vor allem zur Reflexion über deren Einfluss auf die Gesellschaft und über Digitali-
tät im Kontext globaler Problemlagen insgesamt, aufzubauen.
Vor diesem Hintergrund, aber mit dem expliziten Anspruch, die Grenzen der 
Fachdidaktiken zugunsten einer transdisziplinären Adressierung in den Hinter-
grund treten zu lassen, wurde an der Humboldt-Universität zu Berlin von den 
grundschulbezogenen Fächern Deutsch, Sachunterricht und Mathematik ein 
transdisziplinärer Makerspace für Klasse 1-6 konzipiert (Eilerts et al. 2023). Dabei 
wird über den Anspruch hinaus, nachhaltig zu bilden, Digitalität auch zwingend 
mit Themen der Nachhaltigkeit und der Nachhaltigen Entwicklung verknüpft: 
Für diese Zukunftsfragen sind transdisziplinäre Ansätze in besonderer Form ge-
eignet (vgl. Jahn & Keil 2015). 
Unter dem Leitgedanken „Vom User zum Maker“ (Anders 2018) wird (ange-
henden) Lehrkräften in allen Phasen der Ausbildung ein Raum geboten, in dem 
sie Einsatzmöglichkeiten digitaler Medien im Unterricht kennenlernen und die-
se auch als Phänomen in kindlichen Lebenswelten reflektieren, Nachhaltigkeits-
fragen adressieren, aber vor allem auch Erfahrungen in der gemeinschaftlichen 
und produktiven Nutzung (digitaler) Werkzeuge zur Umsetzung eigener Ideen 
und Projekte sammeln können (Mersand 2021; Martinez & Stager 2019). Dieser 
Umgang mit Digitalität als Kulturtechnik (Stalder 2016) ist hoch anschlussfähig 
auch an Konzepte der Scientific (Gräber & Nentwig 2002) bzw. Futures Literacy 
(Miller 2018). 

3 Ziel und Konzeption 

An der Humboldt-Universität zu Berlin werden im Grundschullehramt aktuell 
weit über 1.000 Studierende pro Wintersemester zugelassen. Im Drei-Fach-Stu-
dium mit Studienziel Lehramt an Grundschulen werden Deutsch und Mathema-
tik als Pflichtfächer belegt sowie Sachunterricht als drittes Fach der Grundschule. 
Auf Basis des bereits eingerichteten Makerspace (Eilerts et al. 2023; vorgehalten 
werden verschiedene Design-Thinking-Arbeitsbereiche: Videoproduktion und 
Coding mit Laptops, Tablets, Konstruktion mit 3D-Drucker, Lasercutter, Ro-
botik und Elektronik mit Lernrobotern und Mikrocontrollern) wurden digi-

doi.org/10.35468/6035-27



Making in der Primarstufe und ihrer Didaktik |  211

talisierungs- bzw. nachhaltigkeitsbezogene Lehrveranstaltungen aller Fächer, für 
die eine Schwerpunktsetzung dieser Art ermöglicht werden konnte, unter einem 
gemeinsamen Schirm konzeptionell zusammengeführt. Im Einklang auch mit der 
am Standort der Humboldt-Universität zu Berlin bestehenden Tradition (hoch)
schulischer Lernwerkstattarbeit werden die entsprechenden zentralen Gestal-
tungsprinzipien (Gabriel, Gunzenreiner, Hagstedt, Hangartner, Kieweg, Krauth, 
Munk, Rangosch-Schneck, Speck-Hamdan & Wedekind 2009, S. 7) berücksich-
tigt: Fragen lernen, Selbständiges und selbstverantwortliches Arbeiten, individuelles 
und gemeinsames Arbeiten sowie Reflexion und Dokumentation des eigenen Lernpro-
zesses. Einschlägige Definitionen von Maker Education betonen: Making basiert 
auf (selbstregulierter, kreativer) Nutzung (auch) digitaler Werkzeuge (Schön et al. 
2020).
Bei erstmaliger Durchführung im Wintersemester 2022/23 zeigten sich die auch 
in anderen universitären (Lehr)Projekten beschriebenen Herausforderungen 
transdisziplinärer Zusammenarbeit (Albiez, König & Potthast 2018). Entlang der 
Planungsphase (ebd., S. 200) wurde als gemeinsames Thema (ebd., S. 201) „Berlin“ 
ausgewählt. Nun folgte im Veranstaltungsverlauf (ebd., S. 201) von den jeweiligen 
fachlichen Perspektiven ausgehend, aber über gemeinsame Arbeitsphasen inten-
siviert, die Bearbeitung selbst gewählter Aufgabenstellungen mit Ziel der Materi-
alerstellung: 

Studienfach Deutsch, Seminar Literalität und Medienumgebungen des Master-
studienganges Lehramt an Grundschulen: Die Studierenden nähern sich in die-
sem Zusammenhang dem Thema Berlin im Fach Deutsch mithilfe der Ausstellung 
„Nach der Natur“ im Berliner Humboldt-Forum. Sie nutzen den Lasercutter und 
den 3D-Druck, um Kindern einer 5. Klasse mithilfe dieser multimodalen Texte 
(Anders im Druck) den Zugang zu den Exponaten anschaulicher zu gestalten. 

Abb. 1: Planung 3D-Druck im Seminar  
Literalität und Medienumgebungen

Abb. 2: Endprodukt 3D-Druck im Seminar  
Literalität und Medienumgebungen
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Als Zwischenfazit formulieren Studierende:

Das Erstellen eines 3D-Entwurfs mit der [App für 3D-Druck; JS] ist relativ simpel, 
trotzdem müssen einige Größen- und Flächeneinstellungen beachtet werden. Trotz der 
einfachen Bedienung des [3D-Druckers; JS] kann es durch kleine Unstimmigkeiten zu 
einigen Problemen im Entwicklungsprozess kommen. Letztendlich können mit wenig 
Aufwand tolle Objekte entstehen, welche auch gemeinsam mit Kindern designt und 
gedruckt werden können.

In den Seminaren im Studienfach Mathematik werden dabei Merkmale geomet-
rischer Figuren und Körper genutzt, das räumliche Vorstellungsvermögen gestärkt 
sowie das problemlösende, algorithmische Denken geschult.
In den Seminaren im Studienfach Sachunterricht werden über das Lernen mit 
Medien hinaus der Technikeinsatz, die Mensch-Maschine-Relation, Technikfol-
gen im Kontext Informatischer Bildung einbezogen und somit auch insbesondere 
das Lernen über Medien ermöglicht. Im Studienfach Sachunterricht wird darüber 
hinaus vertieft auf Nachhaltige Entwicklung abgestellt. 
Zum Abschluss des Semesters stellen alle Studierenden im Rahmen einer Kon-
ferenz ihre Projekte und Produkte unter Bezugnahme auf Fachspezifik und den 
einheitlichen Kontext Berlin vor, erhalten Einblick in die übrigen studentischen 
Arbeiten und reflektieren über eigene Professionalisierung, den angebahnten 
Kompetenzerwerb bei Schüler*innen, Praxisintegration und etwa schulorganisa-
torische Umsetzung. 
Die Bildung studienfachübergreifender Studierendengruppen ist für Folgedurch-
führungen geplant, ebenso die auch studienorganisatorische Zusammenführung 
der Seminare, etwa gemeinsam genutzter Kurs im universitären Kursmanage-
mentsystem, gemeinschaftlich verantwortetem Blog etc. 

4 Fazit

Maker Education kann einen für die Grundschullehrkräftebildung hoch produk-
tiven Zugang bieten. Nicht nur knüpft das Konzept an die Tradition der Werk-
stattarbeit an, wenn selbständiges und selbstverantwortliches Arbeiten, Arbei-
ten in Gruppen und Reflexion und Dokumentation des eigenen Lernprozesses 
fokussiert werden. Darüber hinaus treten Fächergrenzen in den Hintergrund, 
wenn Informatiksysteme für 3D-Druck genutzt, Roboter programmiert oder die 
Nachhaltigkeit einer Problemlösung diskutiert werden. Für zukünftige mündige 
Teilhabe an von Digitalität geprägter Gesellschaft relevante Haltungen und Fä-
higkeiten, oft als 4 K (Kollaboration, Kommunikation, Kreativität und kritisches 
Denken) operationalisiert, werden gefördert.
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